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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch
im Internet zum Herunterladen
und Bestellen:
www.ev-akademie-boll.de/programme

Bestellungen nimmt auch entgegen:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und

Ferienangeboten

Aktuelles Halbjahresprogramm

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x JahrJANUAR JULI-

Zielgruppe
An Philosophie und Gerechtig-
keitsdiskursen Interessierte.

Tagungsleitung
Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring
Studienleiter
Evangelische Akademie Bad Boll

Albrecht Daur
Pfarrer i.R. und Akademiedirektor
a. D., Göppingen

Referentinnen und Referenten
Hans-Peter Hagedorn M.A.
Philosoph, Germanist, Historiker,
Dozent in der Erwachsenen-
bildung, München

Irene Hausinger
Philosophin, Gymnasiallehrerin,
Dozentin in der Erwachsenen-
bildung, München

Dr. Klaus Hirsch
Pfarrer und Studienleiter i.R.,
Zell u.A.

Bildnachweis
© anastasios71 via Fotolia.com

Hinweis
Wir lesen die platonischen
Dialoge in der Ausgabe von
Reclams Universalbibliothek.

Programm

www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

7. bis 10. September 2017
Evangelische Akademie Bad Boll

Platons Dialoge zu Prozess
und Tod des Sokrates
Lektüreseminar

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring
Sekretariat: Andrea Titzmann
Telefon 07164-79-307
andrea.titzmann@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
53 11 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 4. August 2017 -
gerne online. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Tagungsgebühr 125,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 246,90 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 207,00 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 87,60 ¤
Bitte vermerken Sie auf der
Anmeldung, wenn Sie bei uns
frühstücken möchten.

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79-100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/531117.html

Kultur, Bildung, Religion
Donnerstag, 7. September 2017

18:00 Anreise und Einchecken

18:30 Abendessen im Restaurant Symposion

19:30 Theologie und Strafrecht im 10. Buch der
Nomoi Platons
Vortrag Hans-Peter Hagedorn

20:30 Gemütlicher Abend bei Gesprächen im Café Heuss

Freitag, 8. September 2017

8:00 Morgenandacht in der Kapelle

8:20 Frühstück im Restaurant Symposion

9:15 Die Weisheit des Sokrates und sein Nichtwissen.
Vom athenischen Ressentiment gegen Sokrates bis
zur Anklageerhebung
(Apologie, Kapitel 1, 10)

11:00 Kaffeepause im Café Heuss

11:30 Plenum
Gespräche und Erläuterungen zum Text

12:30 Mittagessen im Restaurant Symposion

15:00 Kaffee/Tee und Kuchen im Restaurant Symposion

15:30 Die sokratische Widerlegung der Anklagen wegen
Gotteslästerung und Jugendverderbung.
Sein Engagement für das geistig-seelische
Wohlergehen seiner Mitbürger
(Kapitel 11, 22)

17:30 Plenum

19:30 Gespräche im Café Heuss

Samstag, 9. September 2017

8:00 Morgenandacht in der Kapelle

8:20 Frühstück im Restaurant Symposion

9:15 Die couragierte Unaufgeregtheit und intellektuell-

ironische Souveränität des Sokrates angesichts des

Todesurteils
(Kapitel 23, 33)

11:00 Kaffeepause im Café Heuss

11:30 Plenum

Gespräche und Erläuterungen zum Text

12:30 Mittagessen im Restaurant Symposion

15:00 Kaffee/Tee und Kuchen im Restaurant Symposion

15:30 Kriton: Sokrates in der Todeszelle

Fluchtmöglichkeit und Fluchtverweigerung.

Die sokratische Mischung von staatsbürgerlicher

Gesetzestreue, philosophischer Gelassenheit und

Todesmut

17:30 Plenum

Gespräche und Erläuterungen zum Text

18:30 Abendessen im Restaurant Symposion

19:30 Gespräche im Café Heuss

Sonntag, 10. September 2017

8:20 Frühstück im Restaurant Symposion

Wir bitten Sie, nach dem Frühstück Ihre Zimmer zu
räumen. Gepäck kann im Kofferlager neben der Rezeption
gelagert werden.

9:15 Gottesdienst
Albrecht Daur

10:15 Kaffeepause im Café Heuss

10:45 Abschlussdiskussion: Das philosophisch und

existentiell Maßstabsetzende des Sokrates in der

intellektuell-ethischen Einheit von Leben und Werk
Ausblick auf die weitere Entwicklung Platons im
Anschluss an die frühen sokratischen Dialoge

12:30 Mittagessen und Ende der Tagung

Platons Dialoge zu Prozess und Tod des Sokrates

Lektüreseminar

Im klassischen Griechenland war der Asebie-Vorwurf
(Gottesfrevel) gang und gäbe, um unliebsame Mitbürger,
die durch unangepasstes Verhalten und allzu selbststän-
diges Denken aufgefallen waren, zu bestrafen, also zu
exilieren oder sogar hinzurichten. Sokrates, der „Atopos"
(Ortlose), der Unangepasste und Unbequeme, passte
genau in dieses Feindbildschema. Kein Wunder, dass
die Athener ihn loswerden wollten. In der platonischen
„Apologie“ setzt sich der wegen Asebie und Jugendver-
derbung angeklagte Sokrates mit den haltlosen Vorwür-
fen auseinander, wird aber mit knapper Mehrheit vom
ressentimentgeladenen attischen Volksgerichtshof zum
Tod verurteilt. In dem kurzen Dialog „Kriton“ erleben wir
einen todesmutig-gelassenen Sokrates, das Inbild eines
echten Philosophen.

Wir lesen die Texte in deutscher Übersetzung, ziehen aber
in der Diskussion das griechische Original zur Präzisierung
unserer Urteilsbildung heran. Ein einführender Vortrag
wird sich mit der theoretischen Analyse der Asebie auch
im Zusammenhang der strafrechtlichen Praxis im 10. Buch
der „Nomoi“ beschäftigen.

Wir freuen uns darauf, Sie dazu in Bad Boll begrüßen
zu dürfen!

Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring                Albrecht Daur

Platons Dialoge zu Prozess und Tod des Sokrates
Anmeldung: 7. - 10. September 2017 - Tagungsnummer 53 11 17

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Bemerkungen

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch
im Internet zum Herunterladen
und Bestellen:
www.ev-akademie-boll.de/programme

Bestellungen nimmt auch entgegen:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de
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Hans-Peter Hagedorn M.A.
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Dozent in der Erwachsenen-
bildung, München
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Philosophin, Gymnasiallehrerin,
Dozentin in der Erwachsenen-
bildung, München
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Pfarrer und Studienleiter i.R.,
Zell u.A.

Bildnachweis
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Hinweis
Wir lesen die platonischen
Dialoge in der Ausgabe von
Reclams Universalbibliothek.

Programm

www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

7. bis 10. September 2017
Evangelische Akademie Bad Boll

Platons Dialoge zu Prozess
und Tod des Sokrates
Lektüreseminar

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring
Sekretariat: Andrea Titzmann
Telefon 07164-79-307
andrea.titzmann@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
53 11 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 4. August 2017 -
gerne online. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Tagungsgebühr 125,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 246,90 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 207,00 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 87,60 ¤
Bitte vermerken Sie auf der
Anmeldung, wenn Sie bei uns
frühstücken möchten.

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79-100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/531117.html

Kultur, Bildung, Religion
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